
 
 
 
 
 
 

TJCII-Gebetsbrief im Januar 2026/1 
Einladung für das persönliche Mittragen unserer Anliegen und zur  
TJCII-GEBETS-STUNDE vom 5. Januar 2026, von 17-18h  
 
Zoom-Link auf der Webseite  
https://us05web.zoom.us/j/7138744571?pwd=K2xid0RLNGR3UXQ0WTdUMlRiTVFOdz09 
 

Liebe Gebets-Geschwister 
 

Verbunden mit unseren jüdischen Geschwister im Glauben an Jeschua verkünden wir: 

Du bist das Mensch und Jude gewordene Wort Gottes, das Licht der Welt. Dein Licht ist stärker auch in 
dieser Zeit wachsender Finsternis und Dunkelheit, Bosheit, Judenhass und Antisemitismus. 

 

Wir verbinden uns mit Deinem jüdischen Volk weltweit, das durch den Terroranschlag in Australien wie-
der eine Attacke hat einstecken müssen, welche alte und neue Wunden wieder aufreisst. Es geht nicht 

nur um Israel, es geht um Dein Volk weltweit. Hilf uns aufstehen im Namen Jeschuas. 
 

Lasst uns eins sein mit Gottes Volk durch sein Wort aus Jesus Sirach 36,1-7,13-19 LUT17 
 

Herr, Gott des Alls, erbarme dich unser, und wirf deinen Schrecken auf alle Völker! 
Erhebe deine Hand gegen die fremden Völker, dass sie deine Macht sehen. 

Wie du dich an uns vor ihnen heilig erwiesen hast, so zeige dich vor uns mächtig an ihnen; 
sie sollen dich erkennen, so wie wir erkannt haben, dass es keinen andern Gott gibt als dich, Herr. 

Tu neue Zeichen und neue Wunder. Verherrliche deine Hand und deinen rechten Arm. 
Versammle alle Stämme Jakobs und gib ihnen ihr Erbe wie am Anfang. 

 

Erbarme dich über dein Volk, Herr, das deinen Namen trägt, und über Israel,  
das du als Erstgeborenen eingesetzt hast. 

Erbarme dich über die Stadt deines Heiligtums, über Jerusalem, den Ort, an dem du Ruhe findest. 
Erfülle Zion mit deinen Ruhmestaten und den Tempel mit deiner Herrlichkeit. 

Gib denen ein Zeugnis von dir, die von Anfang an deine Geschöpfe gewesen sind;  
und erneure die Verheissungen, die in deinem Namen verkündigt sind. 

 

Lohne es denen, die auf dich warten, und deine Propheten sollen sich als glaubwürdig erweisen.  
Erhöre, Herr, das Gebet deiner Diener, da du Wohlgefallen an deinem Volk hast,  

damit alle, die auf Erden wohnen, erkennen, dass du der Herr bist, der Gott der Ewigkeiten. 
 

Segen für Israel 
 

Wir segnen das jüdische Volk, das Du zum Licht der Nationen berufen hast, 
damit Dein Heil bis an das Ende der Erde reicht. Jes 49 

Ein Segen sollst du sein. Ich will segnen, die dich segnen. 
Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen erlangen. 1 Mos 12,2.3 

Wir segnen auch die Nachkommen von Ismael und bitten um 
Gerechtigkeit, Erbarmen und Frieden im Haus Abrahams und für Jerusalem! 

Wir bitten für die Ukraine und danken Dir, dass Du alle Kriege und Konflikte beenden wirst. 
Komm Herr Jesus, Du Friedefürst, komme bald! 
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Lob und Dank – auch für das Wirken Gottes in den Europäischen Ländern, vgl NEWS & GEBETSBRIEF 
 
• TJCII-Stand an der EXPLO: Aufbau von Jolanda, Arthur und Yvonne Ruth. – Martin und Uta, Christoph, 
Yvonne Ruth, Daniel und Markus hatten viele gute Gespräche und Begegnungen. Auch neue Adressen für 
diesen Gebetsbrief. Herzlich willkommen. 
Zu den EXPLO-Aktivitäten gehörte auch eine tägliche Eucharistiefeier in der katholischen Heilig Kreuz Kir-
che in Zürich-Altstetten mit dem Titel: Die Hl. Messe erleben & verstehen. Gott in der Eucharistie begeg-
nen. Mit Matthias Renggli. «Wir feiern eine Heilige Messe, in der nach Katholischem Verständnis Jesus in 
den Gaben von Brot und Wein wahrhaft gegenwärtig wird. Was bedeutet das? Im Anschluss tauschen wir 
uns aus: Wie geschieht dies und wie überträgt sich diese Erfahrung in den Alltag? Für uns Katholiken ist die 
Hl. Messe immer 'Himmel auf Erden'. Komm und entdecke warum. Alle Teilnehmenden der Explo 25 sind 
herzlich Willkommen – unabhängig von ihrer Kirchenzugehörigkeit». Bei den anschliessenden Frage&Ant-
wort-Runden konnte Markus noch auf TJCII hinweisen. Und unsere Schrift nimm&iss war wieder gefragt. 
 
• Berichte vom TJCII-Stand an der MEHR-Konferenz mit Daniel, Katharina, Wienke, Rita und Hans.  
 

Gebet und Fürbitte für unsere Treffen und Projekte 
• Die NEWS 1-2026 mit Berichten über die Oktobertreffen in Jerusalem. Versand Ende Januar. 

• 6. Januar: konstituierende Versammlung des neuen IWS-Leitungsteams: mit Géraldine Tribaudaut, 
Christian Vogel, Dominique Walter und Werner Dallapiazza. 

•  10. Januar: 2. Planungstreffen für eine Tageskonferenz mit der jüdischen Gemeinschaft, sowie der ka-
tholischen und evangelischen Kirche, um gemeinsam und mit einer Stimme an der Seite des jüdischen 
Volkes zu stehen: um Zielklarheit, Partner, Datum, Ort 

• Vorbereitungs-Zoom am 9.1. für das TJCII-DACH-Treffen - 30.1. bis 1.2.2026 in Langensteinbach 

• 17. Januar – Tag des Judentums – Anlass  

• Sitzung des TJCII-Teams am 20.1. – Rückblick auf einen reich gesegneten Herbst und Vorbereitung für 
2026 und den Frühlingsanlass in Zürich. 

• 26. Januar - Summit-Gruppe (theologische Arbeitsgruppe von TJCII) – Gründe für die Ersatztheologie  

• 27. Januar - 81. Internationaler Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust - eingeführt im Jahr 
2005 von den Vereinten Nationen zum Gedenken an den Holocaust und den 60. Jahrestag der Befreiung 
des Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau. 

• Wir beten um Kraft, Weisheit, Ausdauer und offene Türen für die Arbeitsgruppe für Erinnerungsorte 
am Rhein, AGEOR, verbunden mit einer weiteren Arbeitsgruppe gegen das Vergessen aller zurückgewie-
senen und verfolgten jüdischen Menschen und Flüchtlinge. 

• Gemeinsame Treffen 2026 von TJCII und Vasilia Agapis – der griechisch-orthodoxen Gemeinschaft Reich 
der Liebe – vgl Flyer  

• Projekt der Bibel-Gesamtübersetzung nach David H. Stern. Wir segnen alle Beteiligten und den verant-
wortlichen Herrn Durau mit seinem Team. 

• Wir danken dir Herr, dass du uns hilfst sowohl in Deutschland wie in der Schweiz die beiden Rabbinen 
Ivan Fröhlich und Sascha Ivanenko für den vollzeitigen Dienst freizustellen. Mit dem neuen Jahr hat die 
Anstellungen von Rabbi Sascha bei der Vineyard Bern begonnen mit einem monatlichen Betrag von SFR 
2’000.– und einem Ziel von SFR 6’000.–.  Wir beten um Partner für Zusagen von Daueraufträgen.  
 

• Für das ELC, das Europäische Leitungsgremium: Fritzi Turecek, rechte Hand von Johannes Fichten-
bauer; Pavol Strežo, Europa Vize-Direktor; Joanna Malec, TJCII Europe Communication Coordinator. 
 

• Zusätzliche Dienste für TJCII-Europa: Franziska Partinger, Finanzen; Daisy Simwawa, TJCII-NOW-Gene-
ration; Cliona Johnson, Gebets- und Fürbitte-Verantwortliche. Europäische Ambassadoren: Paula Leitner, 
Martin Rösch, Hans Scholz und Markus Neurohr. 

 

Nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist soll es geschehen. Sach 4,6 
 Die nächste Gebetstunde ist am 19. Januar 2026, 17-18 Uhr 


